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750 Euro stehen für 
Wesseln zur Verfügung

Gelungene Aktion „Unser Dorf“ / Scheckübergabe

Wesseln – Besser konnte es 
bei der Aktion „Unser Dorf“ 
in Wesseln im wahrsten Sin-
ne des Wortes nicht laufen. 
Während im Hintergrund die 
Mini-Fahrzeuge beim Bobby-
carrennen eine Proberunde 
auf der Strecke drehten, ha-
ben sich viele Bürgerinnen 
und Bürger an der Gemein-
schaftsaktion von der Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine 
und der RUBS beteiligt. 

Elke Bartens, Geschäftsstel-
lenleiterin der Sparkasse in 
Bad Salzdetfurth, und Michael 
Seiler, der beim Zeitungsver-
lag für Marketing zuständig 
ist, informierten ausführlich 
über die Aktion, die bereits seit 
2011 in der Region auf eine Er-
folgsgeschichte zurückblicken 
kann. Zuvor hatte Elke Bartens 
einen Scheck über 750 Euro an 
Wesselns Ortsbürgermeister 
Elmar Deister überreicht. Mit 
dem Geld werden Projekte im 
Ort gefördert, von denen alle 
Bürgerinnen und Bürger profi-
tieren. Wie die RUBS ist auch 
die Sparkasse in der Region 
verankert – aus der Region für 
die Region. Ein Ziel sei es, die 
vielen nicht so bekannten und 
auch kleineren Orte bekannter 
zu machen. Je nach Größe der 
Ortschaft stellt die Sparkasse 
einen Betrag von 500, 750 und 
1000 Euro aus dem Topf des 
Gewinnsparens zur Verfügung. 
Allerdings nicht in barer Mün-
ze, sondern zur Gestaltung von 
Vorhaben oder Projekten, wie 
Bartens erläuterte. Die Men-

schen vor Ort hätten es selbst 
in der Hand, was mit der Fi-
nanzspritze passiert. Es gibt 
eine Einschränkung: Es darf 
sich nicht um öffentliche oder 
kirchliche Projekte handeln. 

Ortsbürgermeister Deister 
freute sich über zahlreiche Ide-
en, die nach den beiden Stun-
den in der Box gelandet sind. 
Die Gäste griffen zum Stift 
und notierten fleißig ihre An-
regungen auf den Karten. Das 
Team von Sparkasse und RUBS 
stand bei Fragen mit Rat und 
Tat zur Seite. Ein Wesselner 
schlug zum Beispiel vor, einen 
Relaxsessel an einem markan-
ten Punkt aufzustellen. Ein 
Vorschlag stand aber bisher in 
keinem anderen Ort auf der 

Liste. Gleich mehrere Bürge-
rinnen und Bürger wünschten 
sich für das Dorf ein Backhaus, 
wo es nach frischem Brot oder 
auch Kuchen duftet. Andere 
Vorschläge lauteten, das Geld 
für den Kauf von Hundekot-
behältern, einen Tisch für 
den Bücherschrank, Aktionen 
für die Jugendarbeit oder eine 
Boulebahn zu verwenden. 

Welcher Vorschlag am Ende 
das Rennen macht, entscheidet 
eine dreiköpfige Jury, die aus 
Ortsbürgermeister Elmar Deis-
ter sowie Vertretern der Spar-
kasse und der RUBS besteht. 
Einen großen Zuspruch fand 
während der beiden Stunden 
auch die Verlosung, bei der es 
attraktive Preise zu gewinnen 

gab. Dabei bekam Glücksfee 
Finja die Aufgabe, die Gewin-
nerinnen und Gewinner aus 
der Box zu ziehen. Marc Hage-
mann freute sich über ein Fa-
milienticket für das Rastiland. 
Emil Pniok nahm eine Blue-
tooth-Lautsprecherbox, Verena 
Vetter einen Akkuschrauber 
und Leyla Schilivo einen Ruck-
sack mit nach Hause. Kirsten 
Cosyus freute sich über Karten 
für die Baumschwebebahn. 
Danny Stoffregen kann nun 
einen Ausflug mit der Familie 
zum Baumwipfelpfad nach 
Bad Harzburg planen. 

Das Gemeinschaftsprojekt 
„Unser Dorf“ wird am Sams-
tag, 12. September, in Listrin-
gen fortgesetzt.

VON MICHAEL VOLLMER

Elke Bartens und Michael Seiler übergeben den Scheck über 750 Euro an Wesselns Ortsbürger-
meister Elmar Deister (Mitte).  

Der Gemeinschaftsstand zu der Aktion „Unser Dorf“ von Sparkasse und RUBS ist auch in Wesseln gut besucht.

Die Gewinnerinnen und Gewinner der Verlosungsaktion freuen sich über attraktive Preise. 			          FOTOS: VOLLMER

Gottesdienst 
für Kinder

Bad Salzdetfurth – Am Sams-
tag,  29. August, sind Kinder ab 
fünf Jahren zum Kindergottes-
dienst um 10 Uhr in die Mar-
tin-Luther-Kirche eingeladen. 
Bis 12 Uhr stehen singen, be-
ten, eine biblische Geschichte 
hören, kreativ sein und spie-
len auf dem Programm. Auch 
Kinder, die nicht getauft sind, 
oder deren Eltern selbst nicht 
der Kirche angehören, sind 
willkommen. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Gisela 
Scharringhausen unter der 
Telefonnummer 05063/270487 
und Diakonin Ilona Wewers 
unter der Rufnummer 05063/ 
270339. Wer Termininfos di-
rekt erhalten möchte, kann 
sich in die Kindergottesdienst- 
Rundmail aufnehmen lassen. 
Einfach eine Mail schicken an: 
ilona.wewers@evlka.de

Mitfahren zum 
Gottesdienst

Bad Salzdetfurth  –  Am Sonn-
tag, 6. September, wird um 10 
Uhr in der St. Pankratius-Kirche 
in Bockenem der Diakoniegot-
tesdienst des Kirchenkreises 
gefeiert. Der Kirchenvorstand 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Salzdetfurth bietet 
dafür Mitfahrgelegeheiten an. 
Wer mitfahren möchte, möge 
sich im Kirchenbüro unter Te-
lefon 05063/354 melden. Ab-
fahrt ist gegen 9.20 Uhr. In den 
Bad Salzdetfurther Kirchen St. 
Georg und Martin-Luther fin-
den an diesem Sonntag keine 
Gottesdienste statt.

Kreistanz im 
Gemeindehaus

Bad Salzdetfurth – Am Diens-
tag, 1. September, ist um 20 
Uhr wieder Kreistanz im Ge-
meindehaus St. Georgs-Platz 3 
angesagt. Alle, die sich gern zu 
Musik bewegen, Folkloretän-
ze aus verschiedenen Ländern 
tanzen möchten oder mit dem 
Erlernen der Schrittfolgen ihr 
Gedächtnis fit halten wollen, 
sind eingeladen. Weitere In-
formationen erteilt Marlis La-
monby-Gleber unter der Tele-
fonnummer 05063/7719779.

Benefizkonzert 
für das Tierheim

Lechstedt – Wie in den ver-
gangenen Jahren findet wie-
der das Benefizkonzert für 
das Tierheim Hildesheim in 
Lechstedt statt. Die Band „Soft 
Touch“, die seit Jahren den Ver-
anstaltungsort Hof Dechant, 
Am Brunnen 11, in Lechstedt 
gerne „bespielt“, freut sich mit 
den Veranstaltern auf viele gut 
gelaunte Besucherinnen und 
Besucher – gerade in diesem 
Jahr, in dem das Tierheimfest 
wegen des Neubaus nicht statt-
finden kann. Geboten werden 
außer Musik auch Getränke, 
Snacks und süße Überraschun-
gen. Beginn ist am 5. Septem-
ber um 19.30 Uhr. Der Eintritt 
ist kostenfrei, die Spenden ge-
hen 1:1 an den Tierschutz.

Zimmertheater 
am 11. September

Groß Düngen – Am 11. Septem-
ber ist „Absinth und Charles-
ton“ live um 19 Uhr im Fach-
werkhaus des Kulturvereins 
in der Hildesheimer Straße 13 
in Groß Düngen zu erleben. 
Die wilden 20er, Kriegsdrama, 
politischer Aufruhr und so-
ziale Damen führen zu einer 
Kulturszene, in der die klassi-
schen Regeln der Gesellschaft 
gedehnt, gebrochen und um-
gangen werden. Menschen 
wie Joachim Ringelnatz, Kurt 
Tucholsky, Anita Berber und 
andere Künstler dieser Zeit 
kommen zu Wort – vertont 
und rezitiert von Kersten Flen-
ter und Ensemble. Karten gibt 
es im Vorverkauf in der Lin-
den-Apotheke Groß Düngen 
(Telefon: 05064/344) oder bei 
Christina Weiberg-Thiel (Tele-
fon: 0152-07881874). 

Ortspokalschießen 
in Groß Düngen

Düngen – Der Schützenverein 
Groß Düngen lädt zum Ortspo-
kalschießen ein. Alle Mitglie-
der der Groß und Klein Dünge-
ner Vereine und Gruppen, wie 
zum Beispiel Nachbarschafts- 
und Thekenmannschaften, 
können mitmachen, sofern 
die Teilnehmenden das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. 
Aktive Schützen des DSB sind 
nicht startberechtigt. Geschos-
sen wird mit Luftgewehr sund 
Kleinkalibergewehr (stehend 
aufgelegt) am 19. und 20. Sep-
tember auf der Schießanlage 
des SV Groß Düngen am Sport-
platz – jeweils von 14 bis 18 
Uhr. Jede Mannschaft besteht 
aus maximal vier Teilneh-
mern. Das Startgeld beträgt 
zehn Euro pro Mannschaft. Die 
Siegerehrung findet am Sonn-
tag, 20. September, gegen 18.30 
Uhr im Schützenhaus statt. 

KURZ NOTIERT KOMPAKT

Damm-Arbeiten 
sollen bald starten
Groß Düngen – Der Hochwas-
serschutz in Groß Düngen 
scheint zumindest in Teilen 
langsam Fahrt aufzunehmen. 
Im September soll die Um-
verlegung des Einlaufs des 
Hockelner Grabens mit Ver-
stärkung des Damms erfolgen, 
wie Landkreis Hildesheim und 
Stadt Bad Salzdetfurth auf 
Nachfrage dieser Zeitung mit-
teilen. Dadurch soll bei großen 
Wassermengen der Druck vom 
Damm genommen werden. Im 
Jahr 2017 war dieser beim gro-
ßen Hochwasser gebrochen. 
Noch in dieser Woche soll eine 
Vereinbarung zwischen der 
Stadt Bad Salzdetfurth und 
dem Unterhaltungsverband 
Untere Innerste (der eigentlich 
für die Innerste-Dämme zu-
ständig ist) unterzeichnet wer-
den, in der sich auf eine Kos-
tenbeteiligung geeinigt wird. 
Doch bis zur Realisierung von 
großen Schutzmaßnahmen ist 
es noch ein weiter Weg. „Das 
Planfeststellungsverfahren 
zieht sich in die Länge und 
kostet viel Zeit“, erklärt Bad 
Salzdetfurths Bürgermeister 
Björn Gryschka. Dieses Verfah-
ren wurde nötig, da sich einige 
Eigentümer vor zwei Jahren 
gegen entsprechende Schutz-
maßnahmen auf ihren Grund-
stücken beziehungsweise Flä-
chen aussprachen. Die jetzige 
Verstärkung des Damms sieht 
Gryschka als Übergangsmaß-
nahme. Während der letzten 
Sitzung des Ortsrates Groß 
Düngen in dieser Legislaturpe-
riode sprach Ortsbürgermeis-
terin Aloisia Bonnke am Diens-
tag noch von einer scheinbar 
endlosen Geschichte. 	      gre


